
 

 
 
 
Winterthur, den 20. Juli 2006 

 
Protokoll der IMTT-Generalversammlung 
 
Datum: 29. Juni 2006 
Ort:  Winterthur, ZHW 
Zeit:  17.30 Uhr 
Anwesende: 59 Mitglieder inkl. Vorstand 
 
 
Die Präsidentin Heidi Tanno begrüsst die anwesenden Mitglieder und freut sich, 
dass die diesjährige Generalversammlung im Rahmen des gemeinsamen  
Kongresses der IMTT / SGSS / SAMM stattfindet. 
 

1. Wahl der Stimmenzähler 
 

Ursina Ritter und Ernst Iten werden einstimmig zu den Stimmenzählern 
gewählt. 
 

2. Genehmigung der Traktandenliste 
 

Es werden keine Varia angemeldet. Die Traktandenliste wird ohne Einwände 
genehmigt.  
 

3. Genehmigung des Protokolls der GV 2005 
 

Das Protokoll der Generalversammlung 2005 wird einstimmig genehmigt. 
 

4. Jahresbericht der Präsidentin (siehe Beilage) 
 

Heidi Tanno berichtet über die Ereignisse im vergangenen Vereinsjahr. 
In ihrem Bericht erwähnt sie auch die Unstimmigkeiten zwischen der DGSA 
(David G. Simons Academy) und der IMTT. Dabei geht es vor allem um 
unterschiedliche Auffassungen von Qualität und Organisation der 
Triggerpunkt-Kurse im Inland wie auch im Ausland. Als Reaktion auf den 
Jahresbericht nimmt Christian Gröbli die Gelegenheit wahr, den Stand der 
Dinge aus seiner Sicht zu beschreiben, worauf sich eine sehr rege und 
emotionale Diskussion entwickelt. Er verweist auch auf die geplante 
Statutenänderung (s. Traktandum 7), welches Christian als Versuch des 
Lehrerkollegiums betrachtet, ihn und Ricky Weissmann aus dem 
Lehrerkollegium auszuschliessen. 
Beat Dejung regt an, dass der zustandegekommene Vertrag zwischen der 
IMTT und der SAMM dem nächsten Mitglieder-Versand beigelegt wird zur 
Information der Mitglieder.  



 

 
5. Bericht des Vorsitzenden des Lehrerkollegiums (siehe Beilage) 

 
Reto Zillig berichtet kurz über den Verlauf des Kursjahres 2005. 
 
 
 

6. Bericht des Kassiers (siehe Beilage) 
 

Regula Koller stellt die Jahresrechnung 2005 vor.  
 

• Jürg Baumgartner erkundigt sich nach den Ergebnissen der 
Triggerpunkt-Forschung aus München, welche von der IMTT finanziell 
unterstützt wurde. Tatsächlich hat Christian Gröbli bisher nicht viel 
berichtet über den Verlauf der Pilotstudie in München. Er gibt einen 
kurzen Überblick über den Stand der Forschungsergebnisse.  
Katia Grünig stellt den Antrag, dass Christian einen kurzen Bericht 
verfasst, welcher den IMTT-Mitglieder mit dem nächsten Versand 
präsentiert werden kann. Der Antrag wird mit 48 Ja, 2 Nein und  
9 Enthaltungen gutgeheissen.  
Beat stellt daraufhin den Antrag, dass bei Subventionen aus der IMTT-
Kasse ein jährlicher Forschungsbericht geliefert werden soll. Auch 
diesem Antrag wird mit 58 Ja und 1 Enthaltung stattgegeben. 
 

• Die Generalversammlung stellt des Weiteren den Antrag, die Äufnung 
eines Forschungsfonds zu überprüfen. Der Vorstand wird sich dieser 
Aufgabe baldmöglichst annehmen.  
 

• Weiter wird die Frage gestellt, ob die hohen Inseratekosten für die 
Ärztekurse über Kursgelder kompensiert werden könnten. Regula 
erklärt, dass die Überschüsse aus den Kursen in die Lehrerkasse 
fliessen und der Finanzierung von Testatheften, Prüfung u. a. dienen. 
Ausserdem werden die Ärztekurse ab nächstem Jahr bei der SAMM 
stattfinden und die Inseratekosten entfallen für diesen Bereich. 

 
Die Revisoren Ursula Bachmann und Heinz Hofer befinden die Rechnung 
für korrekt und empfehlen sie zur Annahme. Die Versammlung erteilt 
darauf einstimmig Décharge. 
 
Ebenfalls einstimmig beschlossen wird die Beibehaltung des 
Mitgliederbeitrages. 
 
Regula Koller stellt im Anschluss daran das Budget 2006 vor. 
 

7.  Antrag des Vorstandes: Statutenänderung 
 

Christian Gröbli stellt die Frage, ob Art. 10.8 erhalten bleibt bei einer 
Gutheissung des Antrages. Heidi Tanno erklärt, dass dieser Absatz ersetzt 
wird. Christian verweist nochmals darauf, dass in diesem Fall Lehrer mit einer  
Zwei-Drittel-Mehrheit aus dem Lehrergremium ausgeschlossen werden 
können. Heidi kontert, dass die Änderung der Statuten vor allem dazu dienen  



 

 
soll, dass die Lehrer ihre Regeln selber aufstellen können und bestreitet die 
Absicht, Christian und Ricky  mit dieser Statutenänderung aus dem Gremium 
auszuschliessen.  
 
Beat Huber stellt den Antrag, dass die Generalversammlung in Zukunft 
mitbestimmen soll, wer Lehrer wird bei der IMTT. 
Der Antrag des Vorstandes, den Art. 10 der Statuten der IMTT zu ersetzen, 
wird mit 24 Ja, 24 Nein und 7 Enthaltungen verworfen (4 Personen haben die 
Versammlung zwischenzeitlich verlassen.). 
Es wird nicht abgestimmt über den Antrag von Beat Huber, nachdem die 
Statutenänderung nicht angenommen wurde. 
 

 
      8.  Neu zertifizierte Triggerpunkt-TherapeutInnen 
 

Heidi Tanno verteilt die Diplome den betreffenden anwesenden Mitgliedern 
und gratuliert allen neu zertifizierten Triggerpunkt-TherapeutInnen zur 
bestandenen Prüfung.  
 
Folgende TherapeutInnen sind frisch zertifiziert: 
 

• Robin Böke 
• Markus Dietsche 
• Katia Grünig 
• Martin Heiniger 
• Roger Marti 
• Ursina Ritter-Hogg 
• Petra Wagelaar 
 

    
 
 Für das Protokoll                                           die Aktuarin: Katia Grünig 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


